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Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst 
euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! (Gal 5,1) 

 
Freiheit – was für ein großes Wort. Jeder versteht darunter etwas anderes. Zu 
DDR-Zeiten war der Begriff Freiheit mit der Sehnsucht nach Reisen verbunden. 
Für Menschen im Gefängnis wohl eher mit der Entlassung. Und Suchtkranke 
sehnen sich danach, endlich nicht mehr trinken, rauchen oder am Computer 
spielen zu müssen. Sie alle verbindet die Sehnsucht, ihr Leben frei gestalten zu 
können. 
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit.“ Paulus spricht hier von einer Freiheit, die 
in der Mitte des Menschen beginnt. Dort, wo Christus Raum gewinnt und mein 
Leben prägt. Wo er mich mit Gottes Liebe durchströmt. Bedingungslos. Ganz und 
gar. Christus hat mich erlöst. Deshalb muss ich nichts leisten, keine Norm 
erfüllen. Auch keine frommen Bedingungen. „Zur Freiheit hat uns Christus 
befreit!“ Aus diesem doppelten „Frei“ höre ich eine große Vehemenz und 
Dringlichkeit heraus, die mich berührt. Sie wird durch den folgenden Satz noch 
verstärkt. „So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft 
auflegen.“ 
Ich fühle mich ertappt. Obwohl ich weiß, dass ich unendlich geliebt bin, klage ich 
mich doch immer wieder an. Obwohl ich in vielem frei entscheiden könnte, 
verhalte ich mich oft so, als wäre ich gebunden. Was denken die anderen? War 
ich gut genug? Darf ich „Nein“ sagen? Frei und doch gebunden. 
Ähnlich dem Affen in der folgenden Geschichte: Jäger bohren in eine 
Kokosnussschale ein Loch – gerade so groß, dass die Hand des Affen 
hindurchpasst. Dann füllen sie die Kokosnuss mit Erdnüssen und hängen sie an 
einen Baum. Der Affe kommt, greift nach den Erdnüssen und ist gefangen. Die 
Faust, mit der er die Erdnüsse festhält, ist zu groß für das kleine Loch. Er hängt 
fest. Eigentlich verrückt. Der Affe könnte frei sein. Warum lässt er nicht los? 
Warum neige auch ich immer wieder zum Festklammern an Dingen, Gedanken-
mustern, Verhaltensweisen, die mich fesseln und mir meine Freiheit nehmen? 
Vielleicht weil ich Gottes Liebe doch nicht vertraue? Weil ich Angst vor dem 
weiten Raum habe? Weil ich nicht weiß, was ich mit den freien Händen anfangen 
könnte? 
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit. So steht nun fest und lasst euch nicht wieder 
das Joch der Knechtschaft auflegen.“ Wie ermutigend können mir diese Sätze in 
konkreten Situationen werden, in denen Befürchtungen und innere Enge mich 
bedrängen möchten. Es ist, als würde mir Paulus zurufen: „Hab keine Angst vor 
der neuen Freiheit. Lass dir keine Fesseln anlegen. Lass los und tue das, was dir 
die innere Stimme sagt. Frei und in der Liebe Gottes.“ 
Diese Freiheit wirkt nach außen. Ein paar Sätze später schreibt Paulus: „Durch 
die Liebe diene einer dem anderen.“ Von der Liebe Gottes zur Liebe zu den 
Menschen. Ein Weg zur Freiheit. Ein Lebensweg. 
          Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 
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23.10.: 2. Orgelkonzert mit Christine Erben 
 

„Das war der Hammer!“ 
Alle, die im Sommer 
dabei waren, waren 
begeistert und auch 
Christine Erben war 
überwältigt von der 

großen Resonanz. Und 
deshalb wird es eine 

Neuauflage geben von 
„Orgel meets Rock and Pop“ in der Kirche in Spornitz. Beginn ist 17.00 Uhr. 

 

24.10.: Arbeitseinsatz – geänderter Termin! 
 

Der Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in 
Spornitz musste leider verlegt werden. Er 
findet jetzt eine Woche später statt – also 

am Samstag, dem 24. Oktober. Wir 
treffen uns wie gehabt um 8.00 Uhr am 

Pfarrhaus. Die Planung liegt nach wie vor 
bei Hendrik Lobbe. 

 

31.10.: „Film ab!“ 
 

Am 31.Oktober heißt es um 17:00 Uhr wieder „Film ab!“ Freuen Sie sich am 
Reformationstag auf einen interessanten Film und gute Unterhaltung. Der 

Förderverein Kirche Matzlow lädt ein zu einem Besuch in der Kirche. 
 

Hubertusmesse: 08. 11. 
 

Unsere 
Hubertus- 
messe mit 

Torsten Jacob 
und seiner 
„Parforce-

bläsergruppe 
Elbetal 

Dömitz“ feiern 
wir am 08.11. 

um 10.30 Uhr in der Kirche zu Spornitz. Im Anschluss laden wir mit der 
Jagdgenossenschaft ins Pfarrhaus zum gemeinsamen Mittagessen ein. 
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Susanne Dieudonnè  

Gospel- Jazz- und Popchor 

Kammerchorwochenenden 

Oma- Opa- Enkelsingen 

Singen - Radeln - Konzertieren! 

Stimmbildung für Chöre 

Einzelstimmbildung 

und vieles mehr...von Chor bis Konzert 

Informationen finden Sie unter 
www.dieschoenestimme.de 
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Laternenumzug: 11.11. 
 

Am 11. November laufen 
wir Laterne und singen: „Ich 
geh' mit meiner Laterne - 
Rabimmel, Rabammel, 
Rabumm". 
Um 17.00 Uhr treffen wir 
uns am Kindergarten, singen 
ein wenig und laufen dann 
dem Feuerwehrauto hinter-
her zum Pfarrhof, wo eine 
Wurst, eine Waffel und ein 
heißer Punsch gegen eine 

Spende auf uns warten. 
Das Kindergartenteam um Frau Troch und Pastor Kaufmann freuen sich auf 
euch, eure Eltern und natürlich auf Oma und Opa. 
 

Aus den Kirchenbüchern: 08 - 10/2026 
 

 Einen hohen, runden Geburtstag feierten: 
 

Dütschow: Frank Teletzky (70); Peter Schlaeth (70). Primank: Willi Voß (85). 
Spornitz: Günter Strenzke (85); Margot Blieffert (70); Rita Glor (75); Karin 
Eggert (70); Christel Scharmentke (85); Gertrud Eske (85). 
 

 Goldene Hochzeit hatten: 
 

Matzlow: Manfred & Jutta Brandt, geb. Ahrendt. 
 

 Christlich beerdigt wurde: 
 

  Spornitz: Hermann Zachow (91). 
 

 
 

„Das Volk, das im Finstern 
wandelt, sieht ein großes Licht, 
und über denen, die da wohnen 

im finstern Lande, scheint es 
hell.“ (Jesaja 9,1) 
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Lebendiger Adventskalender 2026 

Gastgeberinnen und Gastgeber gesucht 
Sind Sie dabei? 

 

Wir wollen den Zauber der 
Adventszeit mit seinen Lichtern, 
Liedern und Geschichten wieder 
zusammen erleben. Deshalb 
suchen wir Gastgeberinnen und 
Gastgeber, die ihre Pforten 
öffnen und uns um 18.30 Uhr für 
ca. eine Stunde auf einen 
Glühwein oder ein Schmalzbrot 
zu sich nach Hause einladen, 
eine Advents- und Weihnachts-
geschichte vortragen oder mit 
uns stimmungsvolle Lieder 
singen. 

 

Am Montag, dem 30. November, 
geht`s los und am Freitag, dem 
18. Dezember, endet der dies-
jährige „Lebendige Advents-
kalender“, der wie im letzten 
Jahr 3 Wochen dauert und damit 
vielen die Möglichkeit bietet, 
einen Abend auszurichten. 

 

Wer als Gastgeber oder Gastgeberin dabei sein möchte, melde sich bitte bis Ende 
Oktober bei mir im Kirchenbüro zu meinen Sprechzeiten mittwochs von 16.30 
– 17.30 Uhr oder bei einem der Kirchenältesten an. 
 
Schön wäre es, wenn wieder alle Orte unseres Kirchspiels vertreten wären. 
 
Einige Termine sind allerdings bereits vergeben: 
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 49. KW: 
 

Montag, 30.11.: Förderverein Kirche Matzlow, Kirche Matzlow 
Mittwoch, 02.12.: Förderverein Kirche Spornitz; Pfarrhaus Spornitz 
Freitag, 04.12.: Förderverein Kirche Dütschow, Kirche Dütschow, 18.00 Uhr! 
 

 50. KW: 
 

Montag, 07.12.: Christenlehre Schulkindergruppe, Frau Kriedel, Pfarrhaus, 18.00 Uhr! 
Donnerstag, 10.12.: Sportverein, Sportplatz, Spornitz, 
Freitag, 11.12.: Heimatverein, Friedensstraße 44, Spornitz 
 

 51. KW: 
 

Dienstag, 15.12.: Familie Marten, Bergstraße 15, Spornitz 
Mittwoch, 16.12.: Familie Mulsow, Parchimer Str. 14 A, Matzlow 
Donnerstag, 17.12.: Einwohner am Flöhberg, Dreieck Flöhberg, Spornitz  
Freitag, 18.12.: Familie Pamperin, Lewitzweg 1, Dütschow 

 
Aber ich bin sicher, Sie werden dennoch einen passenden Termin für sich und uns finden. 

 
Und dies sind die Termine der Adventsfeiern der Kirchengemeinde: 

 

 
 

 Sonntag, 29. November, Kirche Matzlow: 
Der Förderverein lädt uns am 1. Advent um 17.00 Uhr zum Adventssingen in die Kirche nach  
Matzlow ein (s. S.14). 
 

 Mittwoch, 02.Dezember, Kirche Dütschow: 
Hier erwartet Sie um 14.30 Uhr eine fröhliche Kaffeerunde im Turmzimmer. Susanne 
Dieudonné wird mit uns nach Herzenslust singen und so Weihnachtsfreude in uns wecken. 
 

 Mittwoch, 09.Dezember, Pfarrhaus Spornitz: 
Den Abschluss macht Spornitz. Hier treffen wir uns ebenfalls um 14.30 Uhr diesmal jedoch 
im Pfarrhaus und freuen uns auf plattdeutsche Geschichten am knisternden Ofen in der Diele 
bei Stollen und Weihnachtsgebäck. 
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
November: 

 

01.11.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

04.11. Kirche Matzlow 18.00 Uhr 
Taizé-Gottesdienst mit Kirchenchor 

08.11. Spornitz 10.30 Uhr 
Hubertusmesse mit der „Parforcebläsergruppe Elbetal 
Dömitz“, anschließend gemeinsames Mittagessen 

15.11. 
Volkstrauertag 

Kirche Dütschow 10.00 Uhr 
Erst Gottesdienst, dann Kranzniederlegung am Ehrenmal mit 
der Jugendfeuer, zum Schluss Essen im Feuerwehrhaus 

18.11. 
Buß- & Bettag 

Kirche Matzlow 18.00 Uhr, Kirchenchor 

22.11.: Ewig- 
keitsonntag 

  10.30 Uhr (A) 
 

13.00 Uhr 

29.11.: 
1. Advent 

09.00 Uhr  10.30 Uhr  

 
Dezember: 

06.12. 
2. Advent 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  

13.12. 
3. Advent 

09.00 Uhr (A)  10.30 Uhr  

20.12. 
4. Advent 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  
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November 2026 – Januar 2027 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Dezember: 

 

24.12. 
Heilig Abend 
 

16.30 Uhr 
Krippenspiel 

15.00 Uhr 
Krippenspiel 

18.00 Uhr: Krippenspiel 
22.30 Uhr: Christmette 

25.12. 1. Weihnachtstag 
Kirche Dütschow 10.00 Uhr (A)  

26.12.  2. Weihnachtstag 
Kirche Matzlow 10.00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst mit Susanne Dieudonnè 

31.12. 
Silvester  

Kirche Spornitz 17.00 Uhr (A) 

 
Januar: 

10.01.  09.00 Uhr  10.30 Uhr   

17.01.  09.00 Uhr 
(A) 

10.30 Uhr  

24.01. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  

31.01.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

 
A = Abendmahl 

 

Weitere Veranstaltungen: 
 

 28.02.2027: 
 Verabschiedung von Pastor Kaufmann in den Ruhestand, Kirche Spornitz 
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Die Kirche war bis auf den letzten Platz besetzt! 
Es ist einfach nur schön gewesen! 

 

Am 11. Oktober fand sie statt: die Einweihung unserer sanierten Kirche in 
Dütschow und eine achtjährige Bauphase damit ihr vorläufiges Ende. Wenn 
wieder genug Geld in der Kasse ist, könnte die Sanierung der Empore folgen, 
denn unter deren Anstrich schlummert noch so manche Kostbarkeit.  

 

Pastor Kaufmann hielt die Predigt, 
Frau Susanne Conrad übernahm wie 
gewohnt die Lesungen, der 
Kirchenchor hat wunderschön 
gesungen und die Grußworte von 
Architekt Albers, Frau Susanne 
Conrad und Herrn Axel Schulz 
zeugten von großer Wertschätzung. 
 

Die Kirche 
war gut gefüllt – mehr als zu Weihnachten –, auch 
Handwerker waren vertreten und selbst eine Stiftung hatte 
es sich nicht nehmen lassen, von weit her anzureisen. Und 
natürlich waren auch die Fördervereine aus Matzlow und 
Spornitz gekommen, um zu gratulieren und ein Präsent zu 
überreichen. 
 
Zu guter Letzt befüllte Noa eine „Zeitkapsel“ mit 
Tageszeitung, aktuellem Gemeindebrief und einer 
Dokumentation, die Pastor Kaufmann extra für diesen 
Tag verfasst hatte, damit auch die Nachwelt weiß, was wir 
alles unternommen haben, um unsere Kirche in Dütschow 

herauszuputzen. Jede und jeder bekam diese 
Dokumentation in die Hand, um sie zu Hause in Ruhe 
zu studieren. 
 

Im Anschluss an diesen Festgottesdienst war Zeit für 
Gespräche bei einer warmen Suppe, Kaffee und 
Kuchen und belegten Brötchen, Dazu waren Zelte 
aufgebaut worden. Allen, die mitgeholfen haben, dass 
dieser Tag unvergessen bleibt, sagen wir an dieser 
Stelle: „herzlichen Dank!“  

Ihr Förderverein Kirche Dütschow e.V. 
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Veranstaltungen und Gruppen 

 

ChristenLehre: 
Es gibt zwei ChristenLehreGruppen: eine für Kita- und eine für Schulkinder. Die 
erste Gruppe leitet Nancy Fischer (0172/1833929), die zweite Martina Kriedel 
(0172/3847930). Die Schulkinder treffen sich montags um 15.45 Uhr, die 
Kitakinder dienstags um 15.30 Uhr jeweils im Pfarrhaus. Kommt gerne dazu. Wir 
freuen uns auf Euch. 
 

KinderKirchenChor: 
Ein weiteres Angebot für Kinder bietet Susanne Dieudonnè an. Der 
KinderKirchenChor findet jede Woche mittwochs um 15.00 Uhr im Pfarrhaus 
statt. Alles Weitere kann bei Susanne Dieudonnè erfragt werden (0179/3910249). 
 

KirchenChor: 
Der KirchenChor probt auch mit Susanne Dieudonnè und trifft sich ebenfalls 
jeden Mittwoch allerdings um 18.30 Uhr im Pfarrhaus. Kommen Sie gern dazu, 
denn wie heißt es so schön: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse 
Menschen kennen keine Lieder“. 
 

PatchworkNähgruppe: 
Wir nähen Kunst! Patchwork bedeutet nämlich, aus vielen kleinen Stoffstückchen 
etwas Schönes, Neues herzustellen: ob Kleinigkeiten zur Dekoration, Tischläufer, 
Wandbilder oder Sofadecken. Wir treffen uns alle zwei Monate zum Nähen, die 
Termine legen wir gemeinsam fest, den nächsten Termin erfragen Sie bitte bei 
Dorothee Ilgner unter 0170/68 22 544. 
 

SeniorenNachmittag: 
Der Seniorenkreis unter Leitung von Verena Rohwerder (038726/221439) trifft 
sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrhaus. Seien Sie herzlich 
willkommen und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in 
gemütlicher Runde mit Pastor Ulrich Kaufmann. Manchmal stößt auch Susanne 
Dieudonné dazu. Dann wird natürlich nach Herzenslust gesungen. 
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Förderverein Kirche Spornitz e.V. 
 

Kreatives 
Seit langem 
hat unsere 

kleine 
Patchwork-

Gruppe 
Bestand - 
wir treffen 

uns in regel-
mäßigen 

Abständen, 
um kreative 

Projekte in Angriff zu nehmen. 

In der Zeit vor der Sommerpause haben wir nützliche Dinge wie z.B. große 
Taschen aus festen Stoffen oder lustig bunte Klammerbeutel genäht. 

Als nächstes wollen wir ein gemeinsames Projekt starten, welches dann das 
Pfarrhaus schmücken wird. 

 

Können Sie (noch) stricken? Oder häkeln? Oder würden Sie gerne handarbeiten 
und könnten Unterstützung gebrauchen? 

Dann gefällt Ihnen vielleicht unser Plan: wir 
möchten einen Handarbeitsgruppe ins Leben 

rufen. 

 

Gemütlich gemeinsam stricken, häkeln, oder 
sticken, gegenseitige Hilfestellung geben und 
Klönschnack halten. So stellen wir es uns vor. 

 

Genaueres steht noch nicht fest, die Idee ist 14-
tägig an einem Wochentag, nachmittags. Wir 

informieren spätestens im nächsten Gemeindebrief 
oder als Aushang am Infobrett/Bücherzelle. 

Ihre Dorothee Ilgner 
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Förderverein Kirche Matzlow e.V. 
 

Unter dem Motto „Märchen und Harfenklang“ hat der Förderverein Kirche Matzlow e.V. ein 
völlig neues Format ins Leben gerufen. Die Geschichtenerzählerin Anja Wallbaum zog mit 

ihren Märchen aus aller Welt und feinen Harfenklängen alle in ihren Bann. Es war ein 
zauberhafter Abend, der uns noch lange in guter Erinnerung bleiben wird. 

 
Bis zum Jahresende sind noch folgende Veranstaltungen geplant: 

 
31. Oktober 2026 um 17:00 Uhr: „Film ab“; 

 
29. November 2026 um 17:00 Uhr: „Adventssingen“ mit dem Kirchenchor Spornitz und den 

Garwitzer Feuerwehrspatzen; 
 

30. November um 18:30 Uhr: „Der lebendige Adventskalender“ in der Matzlower Kirche. 
 

Außerdem unterstützen wir das Krippenspiel an Heiligabend. 
 

Im Januar findet wieder unsere Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl statt. Wer 
unserem Verein beitreten möchte und/oder Interesse hat, im Vorstand mitzuwirken, melde 

sich bitte gern. 
 

Es grüßt Sie herzlich der Förderverein Kirche Matzlow e.V. 
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Neues aus dem Sprengel Parchim und Umgebung: 
 

Ein Gottesdienst wie vor 500 Jahren? 
 

Wie klang eigentlich ein Gottesdienst zur Zeit Martin Luthers? 
 

Was würden wir wiedererkennen? 
Was würde uns fremd vorkommen? 

Und wie viel von dem, was vor 500 Jahren neu und ungewohnt war, gehört für 
uns heute ganz selbstverständlich zum Gottesdienst? 

 
Am Reformationstag, dem 31. Oktober 2026, wollen wir das herausfinden. 

 
Vor 500 Jahren veröffentlichte Martin Luther seine „Deutsche Messe“. Im 

selben Jahr wurde in Parchim, in der St.-Georgenkirche, der erste 
reformatorische Gottesdienst lutherischer Prägung gefeiert. 

 
Zwei Jubiläen – und eine gute Gelegenheit, für einen Vormittag fünfhundert 

Jahre zurückzugehen. 
 

Wir feiern den Sprengelgottesdienst nach Luthers „Deutscher Messe“ von 1526. 
Mit ihren alten Worten und Melodien. Mit Formen, die uns vielleicht zunächst 
fremd erscheinen. Und mit erstaunlich vielem, bei dem wir plötzlich merken 

werden: 
 

Das kennen wir doch. 
 

Denn Gottesdienst hat sich verändert – und zugleich trägt er bis heute vieles aus 
früheren Jahrhunderten in sich.  

 
Vielleicht lässt sich an diesem Morgen entdecken, warum manches geblieben 

ist. Was Menschen über Generationen getragen hat. Und was Gottesdienst auch 
heute sein kann: ein Ort, an dem wir hören und singen, beten und glauben – und 

uns von Gott ansprechen lassen. 
 

Herzliche Einladung zu einer kleinen Zeitreise durch 500 Jahre Gottesdienst. 
 

Samstag, 31. Oktober 2026, 
10.00 Uhr 

St.-Georgenkirche Parchim 
 

Für das Vorbereitungsteam, Ihre Pastorin Alena Saubert aus Herzfeld 



 

Anschrift: 

                                  

Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42, 19372 Spornitz 
Sprechzeit: mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726 / 20273; Fax: 038726 / 229798 
E-Mail: spornitz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Spornitz 

 

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates: 
Pastor Ulrich Kaufmann (s.o) 
2. Vorsitzender: 
Hartmut Link, Friedensstraße 11, 19372 Spornitz 
Mobil: 0171 / 9549693 
 

Friedhofsverwaltung: 
 Kirchenkreisverwaltung: neu: Maxine Kiehl, 

Domstraße 16, 18273 Güstrow; 
Tel.: 03843 / 4647-442; Fax: 03843 / 4647-399 

 vor Ort: Hendrik Lobbe: Mobil: 01520 / 6117174 
 

Bankverbindung der Kirchengemeinde:  
Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg; IBAN: DE18 5206 0410 7405 0502 00; 
BIC: GENODEF1EK1; Vz.: Kirchengemeinde Spornitz 
Wenn Sie uns bei der Finanzierung einer unserer Projekte mit einer Spende 
helfen möchten, freuen wir uns darüber sehr! 

 
Förderverein Kirche Dütschow e.V.: Susanne Conrad 
Förderverein Kirche Matzlow e.V.: Heidemarie Taeschner 
Förderverein Kirche Spornitz e.V.: Annett Bieber 
 
Der nächste Gemeindebrief erscheint zu Beginn des neuen Jahres 
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